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Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr ........................................................................................... 112
Notruf  ................................................................................................ 110
Rettungsdienst
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Die Fahrten des Bürgerbusses müssen leider aufgrund der bekannten 
Sachlage bis Ende des Jahres ausfallen. Das Bürgerbusteam hofft dar-
auf, im nächsten Jahr den Fahrservice wieder starten zu können und 
wünscht seinen Fahrgästen bis dahin eine gute Zeit.

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe
Birkenfeld e.V.

Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994
Freitag 15:30 Uhr: Wassergymnastik, Fachklinik, Krankenhausstr. 22, 
Baumholder, Ansprechpartner: Eckhard Reincke 06782/7017

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzende: Sabine Belabbas ......................................  06781/360083
Schriftführer: Helmut Pauly  .................................................  06782/5902
Fibromyalgie-Gesprächskreis
Die Gruppenabende finden jeden 1. Freitag um 18.00 Uhr im Monat in 
der Pizzeria „Am Stadion“ in Birkenfeld statt. Jeder ist willkommen.
Kontakt: Ilona Bernarding (06782/887644), Claudia Cöster (06783/7287), 
Stefan Litz (06789/970383)

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung  ..................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................  Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ..............................................  0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ...........................................................  312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftszentrale Birkenfeld/Baum-
holder/Großgemeinde Nohfelden, Hermeskeil und 

Morbach-Thalfang
Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
• MO, DI und DO 19:00 Uhr bis zum Folgetag 07:00 Uhr
• MI 14:00 Uhr – DO 07:00 Uhr
• FR 16:00 Uhr – MO 07:00 Uhr
• SA und SO durchgängig
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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der Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeinden

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
betrachtet worden, jedoch konnte damals eine Förderung über Städte-
baufördermittel nicht in Aussicht gestellt werden.
Jedoch haben sich jetzt die Möglichkeit aufgetan über das Sonderpro-
gramm „Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten“ die Sanierung 
bzw. einen Neubau der Westrichhalle durchführen zu können. Durch die 
Lage außerhalb des bisherigen Sanierungsgebietes wird eine Erweite-
rung des Gebiets gem. §172 b BauGB erforderlich. Da die Westrichhalle 
bereits in der VU mit untersucht wurde, besteht kein weiterer Bedarf zur 
Untersuchung.
Als eines der Ergebnisse der Evaluierung wird die Erweiterung des 
Sanierungsgebietes im Bereich des Sportplatzes und der Westrichhalle 
empfohlen.
Beschluss:
Unter der Voraussetzung, dass die ADD dem Evaluierungsbericht und 
dem sich hieraus ergebenden Erweiterung des Sanierungsgebietes 
zustimmt, stimmt auch der Stadtrat der Erweiterung des Sanierungs-
gebietes zu.
TOP 3. Bike-Park-Baumholder
- Standortänderung
Entsprechend der kofi war für das Jahr 2020 die Planung und Ausfüh-
rung des Bike-Park (Pumptrack) vorgesehen. Nach Vorlage der Ent-
wurfsplanung und nochmalige Diskussion wurde von Mitgliedern des 
Ausschusses für Bauwesen, Stadtumbau u. Grundstücksmanagement 
der Antrag gestellt, den Standort des Bike-Parks an den Stadtweiher 
zu verlegen. Zunächst war die Wiesenfläche zwischen Weiherzulauf 
und Fußweg entlang der Westrichhalle als neuer Standort vorgesehen. 
Im Zuge einer Ortsbegehung mit dem Ausschuss wurden dann jedoch 
Bedenken angemeldet und es wurde vorgeschlagen die Fläche der ehe-
maligen Kugelstoßfläche in unmittelbarer Nähe zum Rasenplatz für den 
Bike-Park zu nutzen. Daraufhin hat das beauftragte Büro eine Beflie-
gung durchgeführt und auf dieser Grundlage eine neue Entwurfsplanung 
vorgelegt.
Nach Rücksprache mit dem Planungsbüro bestehen keine Probleme 
die geplante Anlage in diesem Bereich zu erstellen. Nach momentanem 
Sachstand sind auch keine Mehrkosten zu erwarten.
Beschluss:
Das Planungsbüro wird mit den weiteren Leistungsphasen beauftragt 
sobald die Zustimmung von der ADD bzgl. der geplanten Erweiterung 
des Sanierungsgebietes vorliegt.
TOP 4. Sanierung Westrichhalle - Sachstand
Ende August fand ein Ortstermin statt, an dem ein Vertreter des Ministe-
riums des Inneren u. für Sport Rheinland-Pfalz teilnahm. Zunächst wur-
den die bereits durchgeführten Baumaßnahmen besichtigt. Danach ging 
es um die Evaluierung und die sich daraus entwickelnde Erweiterung 
des Sanierungsgebietes. Selbstverständlich wurde auch die Westrich-
halle angesprochen, da von Seiten der Verwaltung empfohlen wurde 
auch diesen Bereich in der Evaluierung zu und eventuell auch in der 
Erweiterung des Sanierungsgebietes zu berücksichtigen.
Die Verbandsgemeinde erhielt am 10.09.2020 ein Schreiben des Minis-
teriums, mit der Aufforderung zur Antragsstellung für das Sonderpro-
gramm „Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten im Rahmen der 
Städtebaulichen Erneuerung/Städtebauförderung.
Die Förderung steht gegenwärtig noch unter dem Vorbehalt des Inkraft-
tretens der Bund-Länder-Verwaltungsvereinbarung „Investitionspakt zur 
Förderung von Sportstätten 2020“, die voraussichtlich im Oktober die-
sen Jahres in Kraft tritt.
Nach Inkrafttreten der Verwaltungsvereinbarung ist die Stadt Baumhol-
der für eine Förderung im neuen Sonderprogramm, Programmjahr 2020, 
vorgesehen. Der Fördersatz für diese Maßnahme beträgt voraussichtlich 
90% der zuwendungsfähigen Kosten.
Die zuwendungsfähigen Kosten werden im Rahmen der Antragsprüfung 
von der ADD ermittelt.
Das Land geht im Rahmen einer ersten Antragsstellung für das Pro-
grammjahr 2020 von Gesamtkosten in Höhe von rund 5 Mio. € aus. In 
einem ersten Finanzierungsabschnitt sollen 1.620.000,00 €, bei vor-
aussichtlich zuwendungsfähigen Kosten in Höhe von 1.800.000,00 € 
bewilligt werden. Die tatsächlichen zuwendungsfähigen Kosten des Ein-
zelvorhabens werden in der noch zu erstellenden baufachlichen Prüfung 
festgestellt und im Anschluss vom Land festgesetzt werden.

Bekanntmachung
zur Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Baum-
holder

am Montag, den 26.10.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:

1. Belegprüfung im Rahmen der Jahresrechnung 2019
Öffentlicher Teil:

1. Prüfung der Jahresrechnung 2019 und Entlastungserteilung
a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und
Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Michael Brunk
Vorsitzender

Sitzung des Stadtrates Baumholder 
am 28.09.2020

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Stadtbürgermeister Jung teilt mit, dass vorab keine Fragen eingereicht 
wurden. Auch aus den Reihen der Zuschauer ergeben sich keine Fragen.
TOP 2. Vorstellung des Zwischenevaluierungsberichtes zur Stadt-
sanierung und Beschluss über die geplante Erweiterung des Sanie-
rungsgebietes
Anfang 2020 wurde das Programm der Städtebauförderung umstruktu-
riert. Die Maßnahmen im Programmgebiet Baumholder, welche bisher 
unter dem Programm „Stadtumbau (STU)“ stattgefunden haben werden 
nun unter dem Programm „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ 
fortgeführt.
Bei einem Ortstermin, in dem die bereits fertiggestellten Maßnahmen 
vorgestellt wurden, hat die ADD auf die v.g. Änderung des Förderpro-
gramms hingewiesen. Durch diese Neuerung sind „Maßnahmen des 
Klimaschutzes bzw. zur Anpassung an den Klimawandel im Rahmen der 
Gesamtmaßnahme“ verbindlich in das ISEK aufzunehmen.
Auf Grund dieser Anpassungen wurde von Seiten der ADD vorgeschla-
gen eine Evaluierung der bisherigen Maßnahmen durchzuführen und 
eventuell neue Ideen in das neue Programm einfließen zu lassen.
Unser Sanierungsberater MAP sowie das Büro BBP haben daraufhin 
den beiliegenden „Zwischenevaluierungsbericht“ erstellt. Nach einer 
Einleitung über Ausgangssituation und der Darstellung des bisherigen 
Verfahrensablaufs wurde auf Grundlage der Evaluierung und der daraus 
festzustellenden Fortschreibung des Rahmen- und Maßnahmenplanes 
zwei Schwerpunkte herausgearbeitet, wobei hierfür das Sanierungsge-
biet erweitert werden muss.

- Verlegung Pumptrack (Kommunikationszentrum) von „In der Bitz“ 
an den „Stadtweiher“

- Einbindung der bestehenden Westrichhalle in den Bereich des 
Sanierungsgebietes

Die Verlegung des Pumptrack wurde von Seiten der Stadt und den Gre-
mien angeregt, da die negativen Umstände und Ausgangssituation „In 
der Bitz“ in absehbarer Zeit nicht zu beheben sind. Desweiteren sind 
auch fehlende Sanitäreinrichtung in diesem Bereich ein Grund für eine 
Verlegung. Deshalb soll dass Projekt nun in den Bereich zwischen Sport-
platz und Stadtweiher verlegt werden. Durch diese Platzierung erfährt 
die Maßnahme eine bedeutende Aufwertung und löst nachhaltige und 
prägende Synergien aus.
Die Westrichhalle war bereits in der Voruntersuchung zum Sanierungs-
gebiet als eine mögliche Maßnahme im Rahmen des Programmes 
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TOP 6. Vollzug des § 21 GemHVO
- Zwischenbericht zum 30. Juni 2020
Nach § 21 Abs. 1 GemHVO ist der Stadtrat nach den örtlichen Bedürf-
nissen über den Stand des Haushaltsvollzuges hinsichtlich der Errei-
chung der Finanz- und Leistungsziele zu unterrichten.
Für das Jahr 2020 ergibt sich auf Grund des derzeitigen Standes fol-
gende Entwicklung:
Der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlun-
gen (Position F23) wies im Haushaltsplan einen Fehlbetrag von 110.290 
€ aus. Nach derzeitigem Stand muss hier mit einer Verschlechterung 
um ca. 28.200 € gerechnet werden, so dass sich ein Fehlbetrag von ca. 
138.500 € ergeben würde.
Die Gründe hierfür liegen insbesondere im Bereich der Gewerbesteuer 
und der Anteile an den Gemeinschaftssteuern, hier ist ein Minus von 
rd. 138.300 € gegenüber dem Planansatz zu erwarten (Position F1) ist.
Positiv fällt aus, dass sowohl bei den Personal- und Versorgungsaus-
zahlungen (Position F9) und den Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen (Position F10) Verbesserungen im mittleren fünfstelligen 
Bereich erwartet werden.
Bei den Umlagen an Kreis und VG sind Mehraufwendungen von ins-
gesamt rd. 50 T€ zu erwarten, da die Umlagegrundlagen gegenüber 
der Haushaltsplanung gestiegen sind. Allerdings steht der endgültige 
Hebesatz der Kreisumlage noch nicht fest, hier ist noch eine geringfü-
gige Reduzierung möglich.
Bei den Auszahlungen für Sachanlagen macht sich die umfangreiche 
Bautätigkeit, insbesondere beim Spielplatz Weiher bemerkbar. Diese 
führt hier möglicherweise zu Mehraufwendungen bei zu 1,1 Mio. € 
gegenüber dem Ansatz im Haushaltsplan. Diese sind z.T. durch die 
übertragenen Restmittel aus Vorjahren gedeckt.
Aus den Reihen des Stadtrates ergeben sich keine weiteren Fragen zum 
Zwischenbericht.
B. Nichtöffentlicher Teil
TOP 1. Sanierung Stadtmauer
Vereinbarung mit Fa. Setz
Im Zuge einer Besprechung an dem Stadtbürgermeister Günter Jung, 
der 1. Beigeordnete Herr Christian Flohr, Herr Brust und Herr Donie von 
der Verwaltung teilnahmen, sowie Herr Setz als Auftragnehmer kam man 
zu einem außergerichtlichen Vergleich.

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, 
Tourismus und Bauwesen der Verbandsge-

meinde Baumholder
TOP 1. Vorstellung der Entwurfsplanung „ Mensa im Fachbau der 
Grundschule Baumholder“ und Vorstellung des pädagogischen 
Konzepts durch die Schulleiterin
Auf Grundlage der Entwurfsplanung wurde den Ausschussmitgliedern 
die geplanten Umbauarbeiten für die Herstellung einer Mensa im Erdge-
schoss des Fachbaues von Herrn Zillig, Fachbereich 3, detailliert erläu-
tert. Nach der vorliegenden Planung sind mit Kosten in Höhe von ca. 
172.000.- € zu rechnen. Nach jetzigem Sachstand wird das Land die 
Maßnahme mit 60% bezuschussen, weiterhin übernimmt der Landkreis 
10% der Kosten.
Die Schulleiterin Frau Georgiadis erläuterte in Ihrem Vortrag das päda-
gogische Konzept und die immensen Vorteile einer Verlegung der Mensa 
vom Jugendzentrum in den Fachbau.
Von Seiten der Ausschussmitglieder wurden zur Entwurfsplanung und 
zu dem pädagogischen Konzept einige Fragen gestellt, die in der Sit-
zung beantwortet werden konnten.
Beschluss:
Der Entwurfsplanung und dem pädagogischen Konzept wird zuge-
stimmt. Die Verwaltung wird beauftragt die weiteren Planungsleistungen 
einschl. der Ausschreibung durchzuführen.
TOP 2. Vorstellung des Vorentwurfes „Notausgangstreppe am 
Fachbau der Grundschule Baumholder“
Um die Räume in den oberen beiden Geschossen für den Unterricht 
weiter nutzen zu können, ist ein zweiter Rettungsweg erforderlich. Herr 
Zillig, Fachbereich 3, stellte den Vorentwurf einer außenliegenden Stahl-
treppe vor, die an der Stirnseite des Fachbaues angebaut werden soll. 
Zum Betreten der Treppe ist es erforderlich, dass in den Fluren der bei-
den Geschosse Türen nach außen gebrochen werden, so dass man 
dann unmittelbar über die geplante Treppe ins Freie gelangt. Nach der 
vorliegenden Kostenschätzung wird die Treppenanlage und die Herstel-
lung der Außentüren ca. 60.000.- € kosten. Es gibt für diese Leistung 
keine Möglichkeit einen Zuschuss zu beantragen.
Beschluss:
Dem vorgestellten Vorentwurf wird zugestimmt. Die Verwaltung wird 
beauftragt die weiteren Planungsleistungen, einschl. der Ausschreibung, 
durchzuführen.

Voraussetzung für die Förderung ist die fristgerechte Vorlage eines ent-
sprechenden Antrags mit den erforderlichen Unterlagen u. Anlagen bis 
zum 15.10.2020
Förderfähig sind Sportstätten, die primär der Ausübung von Sport die-
nen, sowie deren typischen Bestandteile und zweckdienliche Folge-
einrichtungen. Förderfähig sind die umfangreiche bauliche Sanierung 
und der Ausbau von Sportstätten. Im Falle der Unwirtschaftlichkeit der 
Sanierung oder des Ausbaus ist ausnahmsweise der Ersatzneubau för-
derfähig.
Gefördert werden können ausschließlich Sportstätten, die in anerkann-
ten Stadterneuerungs-gebieten oder in städtebaulichen Untersuchungs-
gebieten zur Vorbereitung der Aufnahme in die Städtebauförderung 
liegen. Die Sportstätte muss Gegenstand der integrierten städtebauli-
chen Entwicklungsplanung sein.
Von Seiten des Ministeriums wurden wir darauf hingewiesen, dass 
eine Ermittlung der Investitions- und Folgekosten (sog. Nutzungs- und 
Lebenszykluskostenberechnung) im Rahmen des Antragsverfahrens 
und der damit einhergehenden baufachlichen Prüfung vorzulegen ist 
und in der Systematik für einen Zeitraum von 50 Jahren auszulegen ist.
Im Anschluss an diese Wirtschaftlichkeitsuntersuchung kann das Ergeb-
nis von der Stadt unter Berücksichtigung städtebaulicher Gesichts-
punkte wie bspw. Lage im Raum, Anbindung, angrenzende/umliegende 
Sportangebote und damit einhergehende Synergien, Revitalisierung 
der Innenstadt etc., nochmals ergänzend betrachtet werden. Diese 
sogenannten „weichen städtebaulichen Faktoren“ können im Rahmen 
der Betrachtung ggfls. ab und an eine evtl. zunächst (monetär) teurere 
Maßnahme als städtebaulich sinnvoller und im Sinne einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung zielführender wirken lassen.
Die Verwaltung hat sich parallel hierzu mit verschiedenen Wirtschaftsprü-
fern, der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz und der Kommunalbera-
tung NRW über die Beauftragung einer Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 
ausgetauscht. Hierbei hat sich gezeigt, dass die Kommunalberatung 
NRW große Erfahrung in der Erstellung von Wirtschaftlichkeitsunter-
suchungen hat und dies insbesondere bei kommunalen Bauten.
Nach Abklärung aller Punkte wurde uns von der Kommunalberatung ein 
Angebot für die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung in Höhe von 4.611.- € 
vorgelegt. Im Zuge dieser Wirtschaftlichkeitsanalyse werden drei Varian-
ten untersucht. (Sanierung, Neubau an gleicher Stelle, sowie ein Neubau 
auf der „grünen Wiese“).
Von Seiten der Verwaltung wird nun den Antrag vorbereiten, so dass 
die Unterlagen rechtzeitig bis zum 15.10.2020 vorgelegt werden können.
Beschluss:
Es erfolgte kein Beschluss, da der Punkt nur der Information diente.
Während der Beratung zu Tagesordnungspunkt 4 erscheint Bürgermeis-
ter a.D. Volkmar Pees und nimmt als Zuschauer an der Sitzung teil. Er 
wird von Herrn Stadtbürgermeister Jung begrüßt.
TOP 5. Erweiterung der Allgemeinverfügung zum Alkoholverbot
- Wäschbach
Seit dem 29. November 2018 ist die Allgemeinverfügung zum Verbot des 
Konsums von Alkohol in dem in dieser Allgemeinverfügung festgelegten 
Bereich am und um den Stadtweiher in Kraft.
Auf Grund zahlreicher Beschwerden aus der Bevölkerung, sowie auch 
eigener Erkenntnisse, soll das Alkoholverbot nunmehr um den Bereich 
„Wäschbach“ für die gelb markierte Fläche (siehe Anlage) erweitert wer-
den.
Nachdem Stadtbürgermeister Jung die Erwägungen zur Erweiterung der 
Allgemeinverfügung erläutert hat, ergeben sich folgende Diskussions-
beiträge aus dem Stadtrat.
Herr Dessauer (SPD) berichtet über die Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürgern die an ihn herangetragen wurden. Diese Beschwerden 
waren der Hintergrund des Antrages der SPD zur Erweiterung der All-
gemeinverfügung.
Herr Klever (FDP) spricht sich gegen Verbote aus. Seines Erachtens 
nach müsste eine direkte Ansprache an die Personen erfolgen, die für 
die Verschmutzungen und Beschädigungen verantwortlich sind.
Herr Simon (SPD) spricht sich für die Einrichtung eines „Jugendkommu-
nikationsplatzes“ aus um den Jugendlichen einen Aufenthaltsbereich zu 
bieten. Ansonsten unterstützt er die vorgelegte Erweiterung der Allge-
meinverfügung.
Frau Doll (FWG) weist darauf hin, dass nicht nur Jugendliche sich an der 
„Wäschbach“ aufhalten, sondern auch Erwachsene, und auch diese für 
die kritisierten Zustände dort verantwortlich sind.
Aus den Reihen des Rates werden weitere verschiedene Möglichkeiten 
zur Ansprache der Jugendlichen diskutiert.
Im Anschluss stellt Stadtbürgermeister Jung den Beschlussvorschlag 
zur Abstimmung.
Beschluss:
Das Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung möge bitte die All-
gemeinverfügung zum Verbot des Konsums von Alkohol um den Bereich 
„Wäschbach“ erweitern.



Baumholder - 5 - Ausgabe 43/2020

Die Schulleiterin Frau Hebel erläuterte in Ihrem Vortrag das pädagogi-
sche Konzept, sowie den dringenden Raumbedarf.
Von Seiten der Ausschussmitglieder wurden zur Entwurfsplanung und 
zu dem pädagogischen Konzept einige Fragen gestellt, die in der Sit-
zung beantwortet werden konnten.
Beschluss:
Der Entwurfsplanung wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt 
die weiteren Planungsleistungen, einschl. der Ausschreibung, durchzu-
führen.

TOP 3. Vorstellung der Entwurfsplanung „Anbau an die Grundschule 
Heimbach“
Auf Grundlage der Entwurfsplanung wurde den Ausschussmitgliedern 
der geplante Anbau an die Grundschule Heimbach von Herrn Zillig, 
Fachbereich 3, detailliert erläutert. Es ist ein einstöckiger Anbau mit 
einer Bruttogrundfläche von ca. 132 m² geplant. Nach der vorliegen-
den Entwurfsplanung sind mit Kosten in Höhe von ca. 365.000.- € zu 
rechnen.

Ende des amtlichen Teils

Bereitschaftsdienste

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

Jeden 3. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 17.00 Uhr. Treffen in den 
Räumen der Kirchlichen Sozialstation Birkenfeld, Schönenwaldstr. 1.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

für Menschen mit einer psychischen Erkrankung, Menschen in einer 
psychosozialen Belastungs- und Krisensituation, Menschen mit Sucht-
problemen (Alkohol, Medikamente), altersgebrechliche und altersver-
wirrte Menschen sowie deren Angehörige im Rahmen der gesetzlichen 
Schweigepflicht
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr im Haus der Beratung, Schlossallee 2, 
55765 Birkenfeld ......................................................... Tel. 06782/15-580

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0

Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163530
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163560
www.diakonie.obere-nahe.de...................................Fax: 06781 -507015
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Trauercafé ambulanter Hospizdienst Obere Nahe
jeden ersten Donnerstag im Monat von 15 - 17 Uhr in den Räumen des 
ev. Gemeindehauses, Blumenstr. 26 in 55743 Idar-Oberstein/ Gött-
schied. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Info unter 06781/5091170.
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Freireligiöse Gemeinde 
 Idar-Oberstein K.d.ö.R.

Einladung zur Ordentlichen Gemeindeversammlung am Montag, 
dem 26. Oktober 2020 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Mainzer 
Straße 171
Tagesordnung:

1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Pfarrers/der Pfarrerin
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Entlastung des weiteren Vorstandes
7. Wahlen zum Vorstand;

Besetzung der Vorstandsämter
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung sind bis Freitag, 19. Oktober 2020 
schriftlich einzureichen.
Wir bitten um telefonische (06781-25393) oder schriftliche (rittmann.
frg-io@web.de) Anmeldung.

Verbandsgemeinde

Bürgermeister Alsfasser zu den aktuellen 
Corona Entwicklungen in Baumholder

Dem Gesundheitsamt des Landkreises Birkenfeld hat die US-Army am 
Mittwoch, 14 Oktober eine Tabelle mit den Personalien von 42 Soldaten 
vorgelegt, die seit Ende September an Corona erkrankt seien. Davon 
haben 38 ihren Wohnsitz im Landkreis Birkenfeld, davon 36 „on base“, 
also in den amerikanischen Kasernen. 33 der 38 infizierten GIs stehen 
unter Quarantäne, deren Anordnung den US-Behörden obliegt, also 
nicht Aufgabe des örtlich zuständigen Gesundheitsamts ist.
Was bei den meisten Militärangehörigen noch fehlt, ist das Datum des 
positiven Befunds, berichtet der Kreisbeigeordnete Peter Simon. Somit 
bleibt vorerst unklar, welche Auswirkungen die von den Amerikanern 
gemeldeten Fälle auf die 7-Tage-Inzidenz des Kreises Birkenfeld haben. 
Diese sank am Mittwoch trotz drei weiterer Infektionen von 18,5 auf 
14,8, weil zugleich sechs Patienten herausfielen.
Indes lobt der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Baumholder, Bernd 
Alsfasser, die Kooperationsbereitschaft der US-Garnison: „Ich bin seit 
Dienstag wieder im Dienst und hatte seitdem viele offene und gute 
Gespräche mit den amerikanischen Kommandeuren.“ Bis er selbst nach 
einem Corona-Fall unter den US-Zivilbediensteten in Quarantäne kam, 
„bin ich davon ausgegangen, dass es auf dem US-Stützpunkt keine 
Corona-Problematik gibt“, bekundet Alsfasser. Bei der Informations-
veranstaltung am 28. September, die die „häusliche Absonderung“ von 
einem Dutzend Kommunalpolitikern nach sich zog, bestätigte der stell-
vertretende Garnisonsmanager, innerhalb der Militärgemeinde Baum-
holder habe es noch keine Corona-Infektion gegeben. Dem VG-Chef 
sicherte die US-Garnison jetzt zu, bis Ende des Monats alle Soldaten 
auf dem Stützpunkt Baumholder - unabhängig davon, ob sie Symptome 
haben oder nicht - durchzutesten.
Auch beim zweiten Corona-Brennpunkt in Baumholder kommen die 
Behörden voran und können Konsequenzen vermelden. Die „Rockbar“ 
in der Bahnhofstraße, in der eine Frau trotz Corona-Infektion bewirtete, 
bleibt bis zum 30. Oktober geschlossen. Neben diesem Verstoß führte 
das Lokal auch die Kontaktlisten nicht ordnungsgemäß, sodass sich 
die Inhaberin auf empfindliche Bußgelder einstellen muss. Überein-
stimmend gelangten Gesundheitsamt, Verbandsgemeindeverwaltung 
und US-Garnison zu der Erkenntnis, dass es in der jetzigen Situation 
unerlässlich ist, alle Bars und Pubs in Baumholder für die amerikani-
schen Soldaten „off limits“ zu setzen, damit das Gesundheitsamt ord-
nungsgemäß die Liste abarbeiten kann. Dieses Verbot gilt ausdrücklich 
nicht für Restaurants, betont Bürgermeister Alsfasser: „Wir gewinnen 
damit auch Zeit, um die bislang geführten Kontaktlisten auszuwerten.“ 
Nach seinen Angaben kontrollierte die VG-Ordnungsbehörde die Gäste-
Registrierung bereits in der Anfangsphase und hatte damals auch in der 
„Rockbar“ nichts zu beanstanden.
Obwohl die vorgeschriebene Kontaktdatenerfassung durch die Betrei-
ber der „Rockbar“ eklatante Mängel aufwies, macht das Gesundheits-
amt bei der Nachverfolgung der Infektionsketten Fortschritte. Auf den 
öffentlichen Aufruf hin haben sich bereits 125 Gäste gemeldet, von 
denen 120 im Kreis Birkenfeld wohnen - etwa zwei Drittel Deutsche, zu 
einem Drittel Amerikaner. 

 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ab Februar samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Samstag, 17.10.2020
18.30 Uhr Heimbach: Messfeier
Sonntag, 18.10.2020
10.00 Uhr Weiersbach: Messfeier
Anmeldung zu den Gottesdiensten:
Pfarrbüro Weiersbach: 06782/2209
Pfarrbüro Baumholder: 06783/2142

Ev. Kirchengemeinde  
Baumholder und Ruschberg

Gottesdienste
31.10. Baumholder 18.00 Uhr Samstag, Reformation
Zentral, Einführung und Verabschiedung Presbyter
Tafel:
Mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim
Pflegestützpunkt:
Mittwochs ab 14 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarrhaus
Sprechstunde Diakonisches Werk:
Donnerstags von 14 bis 16 Uhr, Ev. Pfarrhaus, Tel. 06781/5163500

Diakonisches Werk
Die alte Rufnummer des Diakonischen Werkes in Idar-Oberstein ist über 
die alte Rufnummer nicht mehr erreichbar.
Sie erreichen uns für die Terminvereinbarung:
Zentrale Wasenstraße 21 Tel 06781/5163-500
Fax 06781/5163-529
Suchtberatung Pappelstraße 1 Tel 06781/5163-560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 Tel 06781/5163-530
Mail: diakonisches.werk@obere-nahe.de
www.diakonie.obere-nahe.de
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.

Ev. Kirchengemeinde Berschweiler
Gottesdienste:

Berschweiler: Sonntag, 25.10.2020, 10.30 Uhr

Neuapostolische Kirche,  
Gemeinde Baumholder,  
In der Schwärzgrub 27

Mittwoch: 21.10.20 19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 25.10.20 10.00 Uhr Gottesdienst (Ende der Sommerzeit)
Mittwoch: 28.10.20 19.30 Uhr Gottesdienst
siehe auch www.nak-baumholder.de
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1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Geschäfts- und Kassenbericht
3.) Bericht über die Verwendung der Jagdpacht 2019
4.) Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung
5.) Beschilderung Waldwege
6.) Verwendung der Jagdpacht 2020
7.) Beratung Geschäftsführung
8.) Verschiedenes
Die Niederschrift über die Versammlung liegt in der Zeit vom 06. Novem-
ber bis 20. November 2020 zur Einsicht durch die Jagdgenossen beim 
Vorsitzenden Karlheinz Gisch, Eschelbacherhof 4 aus.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümerin-
nen und Grundstückseigentümer des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirkes Baumholder an.

Baumholder, den 13. Oktober 2020
gez. Karlheinz Gisch (Jagdvorsteher)

Sankt-Martins-Umzug  
in Baumholder muss ausfallen

Die Kolpingsfamilie Baumholder organisiert seit Jahrzehnten alljährlich 
einen Sankt-Martins-Umzug für die Kinder und ihre Familien aus der 
Stadt Baumholder und der amerikanischen Militärgemeinde.
Die am Umzug teilnehmenden Kinder erhalten nach dem entfachten 
Martinsfeuer auf dem Weihervorplatz und der vorgetragenen Sankt- 
Martin-Geschichte den traditionellen „Weckmann“.
Vor dem Hintergrund der derzeitigen Corona-Pandemie wird der vorge-
sehene Sankt-Martins-Umzug in diesem Jahr allerdings nicht stattfinden 
können.
Die Kolpingsfamilie wird die für den Umzug vorgesehenen „Weckmän-
ner“ in dem katholischen und evangelischen Kindergarten sowie in der 
Grundschule Baumholder verteilen.

BKG lädt zur Jahreshauptversammlung  
in die Brühlhalle

Es kommt dann doch anders als man denkt. Da hatte die Baumholderer 
Karnevalsgesellschaft (BKG) noch Anfang Oktober überlegt, die Jahres-
hauptversammlung am 11.11. mit einem närrischen Rahmenprogramm 
zu unterlegen. Ein entsprechendes Hygienekonzept war erstellt und 
genehmigt. Doch nun, elf närrische Tage später, ist die Situation eine 
andere. Und das veranlasst den BKG-Vorsitzenden Dirk Kaps dazu, die 
Jahreshauptversammlung im klassischen Sinne über die Bühne gehen 
zu lassen. Und das nicht, wie geplant, im Schützenheim, sondern in der 
Brühlhalle. Damit die Abstands- und Hygieneregeln eingehalten werden 
können. Dort, so sagt Kaps, können bis zu 67 Personen gleichzeitig 
anwesend sein. Das entspreche dem Rahmen für eine Jahreshauptver-
sammlung: „2018 waren 60 da, und das waren viele“, sagt Kaps. Los 
geht es um 19.11 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen neben den üblichen 
Berichten und einem Rückblick auf die Session auch Vorstandwahlen 
und Ehrungen. Und Kaps kündigt außerdem einen Ausblick auf 2021 
an, auch wenn die Session in gewohnter Form wegen Corona ausfällt.

Für die Personen in seinem Zuständigkeitsbereich ordnete das Gesund-
heitsamt Idar-Oberstein unverzüglich häusliche Quarantäne an. Außer-
dem werden alle einem Corona-Test unterzogen, wobei der Zeitpunkt 
nicht zuletzt vom Datum des Bar-Besuchs abhängt.

Geführte Feierabendtour  
mit interessanten Geschichten

Interessante und historische Geschichten aus Ruschberg und Umge-
bung hörten acht Wanderer bei der Feierabendtour von 3,3 km in Rusch-
berg am 09.10.2020 mit Wanderführerin Stephanie Saar.
Das Interesse der Wanderer konnte das regnerische Wetter nicht trüben.
Auf der abwechslungsreichen Route durch Wege und Pfade im Wald, 
über Feld und auf Teerweg gab es einiges zu erzählen. Es wurde von 
der Wanderführerin erläutert, warum ein Franzose Figuren für die kath. 
Kirche stiftete, was hat es mit der Schinkaul auf sich und wie ist der 
historische Hintergrund derer. Durch die Beschilderung des neuen 
Bergwerkwanderweges rückte die Schwerspatgrube Clarashall in das 
Interesse einiger Wanderer. Fragen wurden von Stephanie Saar beant-
wortet und erklärt sowie weitere Geschichten und Infos. Immer wieder 
ist es bereichernd, wenn Zeitzeugen an Wanderungen teilnehmen und 
selbst erzählen, was sie erlebt haben. So auch bei dieser Wanderung zur 
Baumpflanzung und -pflege im Lehr-Pflanzengarten des Lehrers Fried-
rich Schöpfers.
Zurück über den höchsten Punkt außerhalb Ruschbergs mit einem 
schönen Rundumblick bis zum Erbeskopf, der bei den Wetterverhältnis-
sen mit Nebel und Wolken bis Baumholder reichte.
Weitere Wanderungen finden Sie unter den Wanderevents auf der Web-
steite der Verbandsgemeinde Baumholder www.vgv-baumholder.de

Herzliche Grüße
Stephanie Saar

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder 
schließt ab Montag, den 26. Oktober 2020 

erneut für den Publikumsverkehr
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen gilt ab Montag, den 26. Oktober 
wieder eine Zutrittsbeschränkung für das Rathaus der Verbandsge-
meindeverwaltung Baumholder.
Das Betreten des Verwaltungsgebäudes ist für Besucher nur mit 
vorheriger Terminvereinbarung mit dem/der zuständigen Sachbear-
beiter/in möglich. Sofern Sie einen Termin haben, melden Sie sich bitte 
mittels der im Eingangsbereich angebrachten Klingel. Achten Sie bitte 
auf die Mund-Nasen-Bedeckung und halten den Mindestabstand von 
1,50 Meter ein. Desinfektionsmittel steht im Eingangsbereich für alle 
Besucher zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis, aber die Reduzierung möglicher Infekti-
onsrisiken macht einen solchen Schritt unverzichtbar.

Baumholder

Wieder Führungen im Goldenen Engel 
 möglich - max. 12 Personen

Im Museum Goldener Engel werden ab nächster Woche wieder Führun-
gen für maximal 12 Personen angeboten. Natürlich müssen die Coro-
naschutzregeln eingehalten werden - Mundschutz, Händedesinfektion, 
Abstand und Kontaktdaten.
Die Termine für die Führungen müssen vorher vereinbart werden.
Kontakt: 06783-981140 Stadtbüro
06783-7043951 Tourist-Info
06783-5459 Museumsleitung
Ansonsten ist das Museum zu den bekannten Zeiten wie bisher geöffnet:
Dienstag - Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
1. und 3. Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

Einladung
Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Baumhol-
der zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung eingeladen. Die Ver-
sammlung findet am Freitag, den 30. Oktober 2020 um 19:30 Uhr ins 
Alte Rathaus, Hauptstraße 10 in Baumholder statt. Die Versammlung 
findet unter Einhaltung der Auflagen der gültigen Covid 19 Verordnung 
des Landes Rheinland-Pfalz statt.

Tagesordnung:

www.wittich.de
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Beteiligten kein Bedarf mehr besteht. Da insbesondere die Haltestelle 
in Fahrtrichtung Mettweiler für die Gemeinde einen erhöhten Unterhal-
tungsaufwand durch Mäharbeiten, Müllentsorgung und Beseitigung von 
Beschädigungen darstellt, kam der Rat einstimmig zu dem Ergebnis, 
nicht länger an dem Erhalt der Haltestellen festzuhalten. Die Träger der 
Buslinien werden entsprechend benachrichtigt und nach Stilllegung der 
Haltestelle soll das Wartehäuschen abgebaut werden.
Die Ausmaße der Starkregenereignisse im Mai 2018 in den Verbands-
gemeinden Herrstein und Rhaunen haben die Verbandsgemeinde ver-
anlasst, bei den Ortsgemeinden anzufragen, in wie weit Interesse an 
der Aufstellung eines Hochwasservorsorgekonzepts besteht, da es ver-
schiedene Maßnahmen gibt, für solche Ereignisse Vorsorge zu treffen. 
Durch die fachliche Hilfe eines Ingenieurbüros könnten Maßnahmen, 
wie zum Beispiel die Beseitigung von Hindernissen, Erstellung von Leit-
wänden und Objektschutz, benannt werden, um eventuelle Schäden zu 
minimieren. Die Kosten für die Aufstellung eines solchen Konzeptes, die 
erfahrungsgemäß zwischen 12.000 und 30.000 Euro liegen, werden bis 
zu 90% vom Land Rheinland-Pfalz übernommen. Für die spätere bau-
liche Umsetzung könnten dann weitere Fördergelder generiert werden. 
Da für die Ortsgemeinde in vergangenen Jahren bereits solche Konzepte 
erstellt wurden, es allerdings nicht zu einer Umsetzung kam, die Pro-
blemstellen im Ort bekannt sind und diese auch bereits mehrfach mit 
den zuständigen Verwaltungen besprochen wurden, fasste der Rat nach 
eingehender Beratung den Beschluss, auf die Erstellung eines weiteren 
Konzeptes zu verzichten.
Von der Verwaltung wurde der Gemeinde der Haushaltszwischenbericht 
zum 30. August 2020 vorgelegt. Demnach erhöht sich der im Ergeb-
nishaushalt geplante Jahresverlust auf voraussichtlich 59.402 €. Die 
laufenden Auszahlungen werden die laufenden Einzahlungen im Ergeb-
nishaushalt um voraussichtlich 17.924 € übersteigen. Hinzu kommt 
die ordentliche Tilgung mit 16.207 €, so dass sich eine negative freie 
Finanzspitze von 34.131 € ergeben wird. Die Abdeckung dieses Betra-
ges erfolgt durch Einnahmen aus dem Verkauf von Baugrundstücken. 
Die Ergebnisverschlechterung ist fast ausschließlich auf die bisher noch 
nicht veranschlagte Unterhaltungsmaßnahme des Grasbach-Weihers 
(rd. 12.500 €) zurückzuführen. Die in Zusammenhang mit der derzeiti-
gen allgemeinen Lage zu erwartenden Rückgänge bei den Gemeinde-
anteilen an der Einkommen- und Umsatzsteuer, können in diesem Jahr 
voraussichtlich durch Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer aufge-
fangen werden. Hierdurch können auch die Mehraufwendungen bei der 
Kreis- und Verbandsgemeindeumlage ausgeglichen werden. Insbeson-
dere durch Einzahlungen aus dem Verkauf von Grundstücken können 
dem Geldmittelbestand der Ortsgemeinde Berschweiler zum Jahres-
ende 2020 voraussichtlich noch rund 53.000 € zugeführt werden. Zum 
Bilanzstichtag 31.12.2019 belief sich der Geldmittelbestand auf dem 
Verrechnungskonto auf 201.792,10 €. Der Erlass einer Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 ist demnach nicht erforderlich.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung lehnte der Rat einen Antrag von Pri-
vateigentümern auf den Tausch von privaten Grundstücken mit Gemein-
deland ab und stimmte neuen Konditionen für den Winterdienst in der 
Gemeinde zu. (gf).

 Foto: Volker Gutendorf

Naturschutzverein Baumholder-Westrich e.V.

Das beim NSV Baumholder 
bestellte Wildvogelfutter liegt zur 
Abholung am Samstag, dem 31. 
Oktober von 09.00 bis 11.00 Uhr 
zur Abholung bereit. Wie schon im 
vergangenen Jahr erfolgt die Aus-
gabe wieder in der Kuseler Straße 
auf dem Parkplatz der Fa.Hornbach 
Bau-Union. Die einzelnen Säcke 
wiegen je 25 kg. Eine Ladehilfe ist 
gegebenenfalls vorhanden. Bis 26. 
Oktober können die Mitglieder des 
NSV noch ihren Bedarf an Sonnen-
blumenkernen mitteilen.
In den beiden Bekanntmachungs-
tafeln des Vereins (Mambächeler 
Straße und Sonnenweg) hängt je ein 
Hinweis zur Futterausgabe.

Berglangenbach

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Berglangenbach

am Mittwoch, den 21.10.2020

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Berglangenbach
Ort: Schulweg 9, 55776 Berglangenbach

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:

1. Einwohnerfragestunde
2. Sachstand Kindergarten Heimbach
3. Sachstand Ausbau Breitbandkabel
4. Hochwasservorsorgekonzept
5. Friedhofvorplatz
6. Forstangelegenheiten
7. Anbau Bürgersaal / Markthalle, Sachstand und Vergabeange-

legenheiten
8. Bauhof Umbauarbeiten mit Garagen
9. Termine 2020 / 2021
10. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:

1. Grundstücksangelegenheiten
2. Anfragen wegen freien Wohnungen und Häusern
3. Beratung über Möglichkeit eines Neubaugebietes
4. Veräußerung Dorfgemeinschaftshaus

Mit freundlichen Grüßen
gez.

Kurt Jenet
Ortsbürgermeister

Berschweiler

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Auch die Bushaltestellen „Molkerei-Westrich - Im Hahn“ in der Nähe 
des ehemaligen Raiffeisenlagers, die auf der Gemarkung der Gemeinde 
Berschweiler liegen, waren Schwerpunktthema der jüngsten Sitzung 
des Gemeinderates.
In einer der letzten Zusammenkünfte wurde aus Reihen des Rates dar-
auf hingewiesen, dass die Haltestelle in Fahrtrichtung Mettweiler in 
einem sehr ungepflegten Zustand sei. Dadurch kam die Frage auf, ob 
und wie stark die Haltestellen überhaupt noch bedient und frequentiert 
werden. Bürgermeister Rouven Hebel stellte daraufhin eine entspre-
chende Anfrage an die Landkreise Birkenfeld und Kusel sowie an die DB 
Regiobus Mitte, die die Haltestellen derzeit noch mit zwei Linien bedie-
nen. Von allen Stellen erhielt die Gemeinde die Auskunft, dass die Halte-
stellen für Zustiege gar nicht mehr und für Ausstiege nur äußerst selten 
genutzt werden, so dass an einem Erhalt der Haltestelle aus Sicht aller 
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Wandgestaltung
Als Alternative zum Außenputz wird hier auf Vorschlag der Verwaltung 
eine Blechverkleidung vorgesehen. Diese erfüllt denselben Zweck, ist 
beständiger und weiterhin auch kostengünstiger. Für die Putzarbeiten 
waren Kosten in Höhe von 13.856 € eingeplant. Die Variante mit Blech-
verkleidung wird voraussichtlich mit 7.763 € zu Buche schlagen. Hinzu 
kämen noch die Kosten für eine Umrandung mit Unkrautfolie und Schot-
ter. Die Farbe wird zu einem späteren Zeitpunkt festgelegt werden.
Beschluss:
Die dennoch notwendigen Putzarbeiten zur Reparatur werden an die 
Firma Klaus Theis aus Eckersweiler vergeben. Für die Außenwandver-
kleidung in Blech-Ausführung wird die VG gebeten die entsprechende 
Ausschreibung in die Wege zu leiten.

Holzbestellungen
Ab sofort können Holzbestellungen für das Jahr 2021 beantragt werden. 
Das entsprechende Formular ist beim Ortsbürgermeister erhältlich. Die 
Ortsgemeinde weist darauf hin, dass Holzbestellungen nur für Privat-
personen in haushaltüblichen Mengen möglich sind. Der letzte Termin 
für die Bestellungen ist der 13. November 2020, danach können keine 
Bestellungen mehr angenommen werden.

Frauenberg

Absage der Seniorenfeier
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach intensiver Rücksprache und Abwägung zusammen mit der Ortsge-
meinde Sonnenberg-Winnenberg sehen wir uns mit großem Bedauern 
gezwungen, die

Seniorenfeier 2020 abzusagen.
Abgesehen davon, dass die aktuellen gesetzlichen Bestimmungen die 
Feierlichkeit in ihrem üblichen Rahmen ohnehin nicht zulassen würden, 
sehen wir zu große Risiken hinsichtlich der Gesundheit der eingeladenen 
Gäste bei jeder Variante einer möglichen Durchführung.
Wir hoffen in möglichst früher Zukunft wieder eine Feierlichkeit dieser 
Art im gewohnten Rahmen genießen zu können und freuen uns auf ein 
Wiedersehen!
Bis dahin wünschen wir viel Glück und Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen
Patrick Kielburger, Ortsbürgermeister

Verkehrs- und Verschönerungsverein  
Frauenberg

Der Verein bittet seine Mitglieder und interessierte Bürger zur Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, 27.10.2020, 20.00 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus. Bitte die Corona-Regel (Maske u. Abstand) beachten. 
Berichte des Vorsitzenden, des Kassierers,der Kassenprüfer und des 
Schriftführers werden vorgetragen.Anträge bitte 10 Tage vorher beim 
Vorsitzenden abgeben

Hahnweiler

Sitzung des Gemeinderates Hahnweiler
am Dienstag, den 27.10.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: Hauptstraße 4, 55776 Hahnweiler

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Hochwasservorsorgekonzept
2. Anfragen und Mitteilungen
3. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
Gez. Heiko Bier, Ortsbürgermeister

Eckersweiler

Die Ortsgemeinde Eckersweiler stellt ein

In der Ortsgemeinde Eckersweiler ist ab sofort die 
Stelle als zusätzliche/r

Gemeindearbeiter/Gemeindearbeiterin 
(m/w/d)

zu besetzen.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung mit einer monat-
lichen Arbeitszeit von 25 Stunden.
Die Vergütung und der Arbeitseinsatz erfolgen nach Vereinbarung.
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 30.10.2020 an die
Ortsgemeinde Eckersweiler
Herrn Ortsbürgermeister Hans-Peter Bohr
Dorfstraße 23
55777 Eckersweiler
Tel.: 06783/5567

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Eckersweiler vom 01.10.2020

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner anwesend.
TOP 2. Hochwasservorsorgekonzept
Nach Rücksprache mit der Verbandsgemeindeverwaltung, Fachbereich 
Bauwesen, ist die Erstellung eines Hochwasservorsorgekonzeptes für 
die Gemeinde Eckersweiler nicht notwendig.
Beschluss:
Die Gemeinde nimmt am Hochwasservorsorgekonzept nicht teil.
TOP 3. Kinderspielplatz
- Vergabe Neuaufbau Zaunanlage
- Bepflanzung
Die Ortsgemeinde Eckersweiler beabsichtigt den Zaun am Kinderspiel-
platz neu aufzubauen.
Auf Grundlage der VOB wurde im Zuge einer beschränkten Ausschrei-
bung 5 Vergleichsangebote für die Zaunbauarbeiten angefordert. Zur 
Submission wurden 3 Angebote eingereicht. Nach sachlicher und rech-
nerischer Prüfung ergibt sich folgende Reihenfolge:

Nr. Firma
1 Fa. Hettesheimer Kaiserslautern
2 Fa. Draht Hemmer Kaiserslautern
3 Fa. Halfmann Kappel

Da uns die Firma Hettesheimer aus Kaiserslautern von verschiedenen 
Bauvorhaben in der Verbandsgemeinde Baumholder als zuverlässige 
und leistungsstarke Firma bekannt ist bestehen von Seiten der Verwal-
tung keine Bedenken diese Firma zu beauftragen.
Beschluss:
Der Auftrag für den Neuaufbau der Zaunanlage am Kinderspielplatz in 
Eckersweiler ist der Firma Hettesheimer aus Kaiserslautern zu erteilen.
Bepflanzung

• Nach Rücksprache mit Baumpfleger Maik Bach kann der Baum im 
Weiher noch einige Zeit ohne Bedenken stehen bleiben.

• Die Birke an der Straße ist krank und muss gefällt werden; die Kos-
ten hierfür einschließlich der Neubepflanzung belaufen sich insge-
samt auf ca. 2.000 €. Hierfür erhält die Gemeinde einen Zuschuss 
der OIE.

Der Sandkasten wird künftig mit Palisaden abgegrenzt; diese kosten ca. 
1.200 €.
TOP 4. Wasserhaus am Waldweg
- Aufhebung Beschluss vom 01.09.2020
- Wandgestaltung
Aufhebung Beschluss vom 01.09.2020
Am 01.09.2020 hat der Gemeinderat beschlossen, zur Sanierung des 
Wasserhauses die Außenwände neu zu verputzen und eine entspre-
chende Ausschreibung für diese Arbeiten vorzunehmen. Es stellte sich 
heraus, dass ein Verputzen der Außenwände an diesem Gebäude nicht 
sinnvoll ist, da es sich um Feuchträume handelt; es wäre zu vermuten, 
dass das Material bereits nach kurzer Zeit wieder beschädigt wird. 
Daher wird der Beschluss vom 01.09.2020 aufgehoben.
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Da dieser Raum nach dem Umbau des Gemeindehauses als Abstell-
raum/Lagerraum in der Baugenehmigung steht, ist es nicht möglich den 
Raum als Aufenthaltsraum dem Verein zur Verfügung zu stellen. Selbst 
wenn die Gemeinde den Raum als Nutzungsraum ändern würde, würde 
der Fluchtweg fehlen.
Zu diesem Tagespunkt, musste der Gemeinderat keinen Beschluss 
befassen, da der Raum nicht als Aufenthaltsraum genutzt werden darf 
und nicht zur Verfügung steht.

TOP 5. Adventstreffen
Die hohen Anforderungen und Vorgaben der Corona Bekämpfungsver-
ordnung können seitens der Ortsgemeinde nicht geleistet werden.
Unter diesen Gegebenheiten wird das Adventstreffen nicht stattfinden.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, dass das Adventstreffen in 2020 nicht 
stattfindet.

TOP 6. Martinsumzug
Genau wie bei TOP 5. kann der Martinsumzug wegen den hohen Anfor-
derungen des Corona- Hygienekonzeptes nicht stattfinden.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt, dass der Martinsumzug in 2020 nicht 
stattfindet.

Rückweiler

Sitzung des Gemeinderates Rückweiler
am Donnerstag, den 22.10.2020

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rückweiler, kleiner Saal
Ort: Hauptstraße 22, 55776 Rückweiler

Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil:
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2019 (Belegprüfung)
B. Öffentlicher Teil:
2. Prüfung der Jahresrechnung 2019 und Entlastungserteilung

a) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastungserteilung

3. Vergabe Planungsleistungen zur Sicherheits- und Gesundheits-
schutz-Koordination (SiGeKO) gem. Baustellenverordnung zum 
Bauvorhaben Anbau + Modernisierung DGH Rückweiler

4. Anfragen und Mitteilungen
Mit freundlichen Grüßen

gez. Lutz Altekrüger, Ortsbürgermeister

Ruschberg

Sitzung des Ortsgemeinderates Ruschberg 
vom 07.10.2020

TOP 1. Einreichung eines Antrages auf Förderung aus dem Investi-
tionsstock des Landes Rheinland-Pfalz für die Sanierung der ehem. 
Grundschule
Der Vorsitzende erläuterte kurz die Ausgangssituation und wies auf den 
Ratsbeschluss vom 19.08.2020 sowie vom 17.09.20 hin. Der mit der 
Planung beauftragte Architekt Volker Hiebel hatte in sehr kurzer Zeit die 
erforderlichen Arbeiten für die Anträge zum Vorlagetermin 15.10.2020 
bei der KV Birkenfeld übernommen und erarbeitet. Die Planungsunterla-
gen waren den Gemeinderatsmitgliedern bereits im Vorfeld der Sitzung 
zugesandt worden und lagen allen Teilnehmern vor. Zur näheren Erläu-
terung dieser Unterlagen übergab der Vorsitzenden das Wort an den 
Architekten Volker Hiebel.
Dieser zeigte in seiner Präsentation alle Vorgaben hinsichtlich des Brand-
schutzes und eingegangener Vorschläge auf. In der sehr anschaulich 
und verständlich vorgetragenen Präsentation, wurde auf die einzelnen 
Baumaßnahmen und Änderungen eingegangen. Die Antragsunterlagen 
wurden aufgezeigt und die Positionen erläutert.
Folgende Punkte sind durch den Ortsgemeinderat noch zu beraten und 
zu entscheiden:

Reichenbach

Die Ortsgemeinde Reichenbach stellt ein ....

In der Ortsgemeinde Reichenbach ist ab 01.04.2021
eine Stelle als zusätzlicher

Gemeindearbeiter/ Gemeindearbeiterin (m/w/d)
zu besetzen.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.
Die Vergütung erfolgt nach Vereinbarung.

Bewerbungen richten sie bitte bis spätestens 20.11.2020 an die
Ortsgemeinde Reichenbach
z.H. Herrn Ortsbürgermeister Olaf Schmidt
Hauptstr. 42, 55776 Reichenbach
Tel.: 0160/3077145

Rohrbach

Sitzung des Ortsgemeinderates Rohrbach 
am 28.09.2020

TOP 1. Grundsatzbeschluss zur Fortschreibung des Dorferneu-
erungskonzeptes mit vorgeschalteter Dorfmoderation

Nach Rücksprache mit der ADD Trier kann das Projekt „Platzgestal-
tung Hauptstr. 24“ im Rahmen der Dorferneuerung gefördert werden. 
Die Konditionen sind dabei sogar etwas günstiger als beim LEADER-
Programm. Die maximale Förderquote gem. VV-Dorf beträgt bis zu 65 
% der anrechenbar förderfähigen Kosten, zu denen auch der Ankauf 
gehört. Als Auflage einer in Aussichtstellung zur Förderung des Vorha-
bens fordert die ADD jedoch einen Grundsatzbeschluss der die Fort-
schreibung des Dorferneuerungskonzeptes (80 % Zuwendung / max. 
9.000,- €) mit vorgeschalteter Dorfmoderation (80 % Zuwendung / max. 
12.000,- €) vorsieht. Nach Rücksprache mit der ADD letzte Woche sollte 
dieser Grundsatzbeschluss inkl. zeitlichem Rahmen zur Antragsstellung 
beider Dorfplanungsleistungen bis Ende 2020 erfolgen.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde beschließt die Fortschreibung des Dorferneuerungs-
konzeptes mit vorgeschalteter Dorfmoderation. Die Verwaltung wird 
gebeten in Absprache mit dem Ortsbürgermeister entsprechende Ange-
bote von Planungsbüros einzuholen. Über die Vergabe der Leistungen 
zur DE-Moderation und anschließender DEK-Fortschreibung (vorbehalt-
lich der nachfolgend noch einzuholenden Bewilligung) soll im zeitlichen 
Rahmen so entschieden werden, dass die Anträge auf Zuwendung noch 
in 2020 über die KV BIR an die ADD Trier eingereicht werden können.

TOP 2. Förderung Dorfmittelpunkt
Den Planungen durch das Büro Günter Retzler in abschließender Fas-
sung und den zugehörigen Kosten gem. Kostenberechnung wird zuge-
stimmt. Die Verwaltung wird gebeten einen Antrag auf Zuwendung aus 
der Dorferneuerung (statt wie bisher angedacht aus dem LEADER-Pro-
gramm) in der 41. KW über die Kreisverwaltung Birkenfeld an die ADD 
Trier zu stellen.

TOP 3. Winterdienst in der Ortsgemeinde
Das Lohnunternehmen Gisch teilte der Gemeinde im Juli 2020 mit, dass 
die Bereitstellungskosten gleich bleiben. Jedoch wird sich der Stunden-
satz erhöhen.
Herr Gisch bittet die Gemeinde um eine Vertragslaufzeit von einem Jahr, 
die sich automatisch um ein weiteres Jahr verlängert, falls bis zum 31. 
Juli von keiner Partei gekündigt wird.
Um die Rechtssicherheit zu erlangen, wird mit dem Lohnunternehmen 
Gisch einen Vertrag abgeschlossen, in dem die Konditionen und die 
Bedingungen festgeschrieben sind.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat wird mit dem Lohnunternehmen Gisch einen Ver-
trag zu den genannten Konditionen und Bedingungen abschließen. Die 
Verwaltung wird gebeten einen entsprechenden Vertrag zu fertigen.

TOP 4. Antrag Schützenverein wegen Aufenthaltsmöglichkei-
ten während den Rundenwettkämpfen

Der Schützenverein stellte in Form eines Briefes einen Antrag wegen 
Aufenthaltsmöglichkeiten während den Rundenwettkämpfen beim Orts-
bürgermeister. Vorgesehen war die ehemalige „Sektbar“.
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TV 1848 Oberstein
Weitere Kinderturn- Angebote!
Eltern-Kind-Turnen: 15:15 - 16:15 Uhr, montags ab 26.10.2020
Kinderturnen 3-6 J.: 15:15 - 16:15 Uhr, mittwochs ab 28.10.2020
Leitung: Kora Sauer & Daniela Schneider
Anmeldung unter 06781/25459, tv1848oberstein@t-online.de

VfR Baumholder
Reha-Sport beim VfR Baumholder startet wieder

Klaus-Peter Hachenthal, lizenzierter Trainer für den Rehabilitationssport 
beim VfR Baumholder lädt alle Interessenten für den „Reha-Sport“ zu 
einer Besprechung zur Fortführung der Übungsstunden herzlich ein. 
Die Besprechung findet am Mittwoch, 28.10.2020 um 16.00 Uhr, in 
der Brühlhalle Baumholder statt. In der gemeinsamen Runde soll eine 
Klärung zur Wiederaufnahme der Übungsstunden erfolgen, für Fragen 
und Anregungen der TeilnehmerInnen steht K.P. Hachenthal gerne zur 
Verfügung. Die Aufnahme der Übungsstunden ist für die darauffolgende 
Woche, ab Mittwoch, 04.11.2020, geplant. Rückfragen können gerne 
direkt beim Übungsleiter unter Tel-Nr. 0171-7539515 gestellt werden.

Ab sofort beim VfR Baumholder: 
Online-Ticket zu den Heimspielen

Komfortabel und einfach - mit Abstand das Beste in Corona-
Zeiten?
Ab sofort können die ZuschauerInnen für die Heimspiele des VfR Baum-
holder 1886 e.V. ihre Eintrittskarte(n) online buchen. Das erleichtert 
erheblich den Aufwand für alle Beteiligten, spart Zeit und verhindert läs-
tige Warteschlangen!
Entweder den Code scannen um direkt zum Ticketsystem zu gelangen 
oder unter vfr-baumholder.vereinsticket.de die gewünschte Anzahl 
bequem ordern und zugemailt bekommen. Am Eingang wird das Ticket 
als Ausdruck oder direkt auf dem Handy kontaktlos abgescannt.
Für unsere treuesten Fans gibt es auch das Super-Fan-Ticket. Einmal 
buchen und jedes Spiel deiner Lieblingsmannschaft besuchen. Auch 
hierzu einfach unter SUPER.FAN.VEREINSTICKET.DE direkt ordern.

Erfolgsgeschichte geht weiter

Die Erfolgsgeschichte von Emmerich Kiss 
geht weiter. Beim Werfertag am Sonntag 
in Aschaffenburg belegte er den ersten 
Platz im Kugelstoßen. Seine Weite: 9,22 
Meter. Und auch mit dem Hammer lan-
dete er in seiner Altersklasse M80 auf 
dem ersten Platz. 35,65 Meter betrug 
seine Weite. Im Gewichtswurf schaffte 
es Kiss mit 11,60 Metern auf den zweiten 
Platz. „Ich bin mehr als glücklich“, freut 
sich der VfR-Sportler.

Politische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen

a) Genehmigung überplanmäßiger Auszahlungen für die Erstellung der 
Planunterlagen
Der Haushaltsplan sieht für das laufende Jahr Mittel i.H.v. 5.000 € 
für Planungskosten vor. Das Angebot des Büros Hiebel beläuft sich 
auf 8.582,15 € brutto. Durch den Ortsgemeinderat sind daher noch 
die entstehenden überplanmäßigen Ausgaben gem. § 100 Abs. 1 
GemO zu genehmigen.

b) Die vom Büro Hiebel erstellte Planung ist dem Ortsgemeinderat vor-
zustellen und von diesem zu genehmigen. Dies gilt sowohl betref-
fend des Umfangs als auch der geplanten Kosten, insbesondere vor 
dem Hintergrund der sich nach dem Zwischenbericht verschlech-
ternden Haushaltslage der Ortsgemeinde.

c) Vom Ortsgemeinderat ist zu entscheiden, ob auf Grundlage der Pla-
nung ein Antrag auf Förderung aus dem Investitionsstock gestellt 
werden soll oder nicht. Hier ist zu beachten, dass die Ortsgemeinde 
betreffend der Bauausführung dann an den Plan gebunden ist und 
Änderungen der Planung der vorherigen Abstimmung mit der ADD 
bedürfen.

Danach übergab der Vorsitzende das Wort an den 1. Beigeordneten der 
Verbandsgemeinde, Herrn Rouven Hebel, welcher als Vertreter des sich 
in Quarantäne befindenden Bürgermeisters, Herr Bernd Alsfasser, anwe-
send war.
Dieser betonte nochmals die Wichtigkeit einer solchen Maßnahme und 
sagte auch im Namen der VG seine Unterstützung zu. Die vorgesehene 
Einrichtung wird als Modell auch für den Kreis gesehen. Auch er warb 
darum, dass die Maßnahme eine breite Unterstützung finden soll.
Anschließend wurden einzelne Fragen zu den bestehenden Maßnah-
men vorgetragen und von Herrn Hiebel sachgerecht beantwortet. Unter 
anderem wurde vom Ratsmitglied Alexander Stumpf angeregt, dass es 
in dem Zimmer, in welchem die Sportgeräte aufgestellt werden, noch 
eine Belüftungsanlage vorgesehen wird.
Beschluss:
Zu Punkt a):
Der Ortsgemeinderat genehmigt die anfallenden überplanmäßigen Aus-
gaben für die Erstellung der Planunterlagen (Lph 1 - 4 gem. Beschluss 
vom 19. August d.J.) i.H.v. bis zu 3.600 €.
Zu Punkt b):
Der Ortsgemeinderat nimmt von der erstellten Planung Kenntnis und 
genehmigt sie mit folgenden Änderungen:
- es wird der Einbau einer Lüftungsanlage im Bereich des Sportzimmers
eingeplant.
Zu Punkt c):
(Entfällt, wenn die Planung unter Punkt b) nicht genehmigt wird)
Der Ortsgemeinderat beschließt, auf Grund der unter Punkt b) geneh-
migten Planung einen Antrag auf Förderung aus dem Investitionsstock 
zu stellen.
TOP 2. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen - Straßenun-
terhaltung
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht hat der Ortsbürgermeister 
Straßenunterhaltungsarbeiten vergeben. Die Rechnung der Fa. ARAZ 
GmbH & Co.KG vom 21.09.2020 hat sich hier auf 11.507,62 € belaufen. 
Hierdurch ist es zu einer Haushaltsüberschreitung gegenüber dem ent-
sprechenden Haushaltsansatz in Höhe von 10.637,39 € gekommen. Die 
Deckung dieser Haushaltsüberschreitung kann voraussichtlich lediglich 
durch eine höhere Inanspruchnahme von Geldmitteln aus der bei der 
Verbandsgemeindekasse geführten sog. Einheitskasse erfolgen. Inso-
weit erhöhen sich die Verbindlichkeiten gegenüber der Verbandsge-
meinde aus dem lfd. Verrechnungskonto der Ortsgemeinde Ruschberg.
Der Vorsitzende erläuterte nochmals die bereits in der Ratssitzung vom 
17.09.2020 angesprochenen Straßenunterhaltungsmaßnahmen und 
dass diese fach- und ordnungsgemäß zwischenzeitlich erledigt wurden.
Beschluss:
Der Haushaltsüberschreitung wird zugestimmt.

Sport

Erfolgreicher Nachwuchs bei den PS Ritter
Obwohl viele Kartveranstaltungen seit Beginn der Coronakrise nicht 
durchgeführt werden konnten, hat der ADAC Mittelrhein einen ver-
kürzten Kart-Slalom-Cup mit drei Vorläufen und einem Endlauf auf die 
Beine gestellt.Die Auftaktveranstaltung richtete der MSC Nahetal in Bad 
Kreuznach aus. In der Klasse K1, Jahrgänge von 2011 bis 2013, konnte 
Jana Kessler in ihrem erst 4. Rennen einen hervorragenden 5. Platz bei 
15 Startern erringen und kam somit in die Pokalränge.
In der Seniorenklasse K5, Jahrgänge 2003 und 2004, konnten die Pilo-
ten Nils Wendling und Georg Schukov auf den Plätze 4 und 5 ebenfalls 
Pokale und wertvolle Punkte mit nach Hause nehmen.
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Volkshochschule
und andere Bildungsstätten

Wandern mit der Volkshochschule  
Baumholder auf dem Neckarsteig

Die Wanderreise der Volkshochschule Baumholder führte in diesem Jahr 
für sechs Tage ins malerische Neckartal. Von ihrem Standort in Eberbach 
aus unternahmen die Wanderer unter der Leitung von Helmut Schmid 
und der tatkräftigen Mithilfe der beiden „Pfadfinder“ Thomas Braun und 
Rainer Hagner, die zuverlässig dafür sorgten, dass alle auf dem richtigen 
Weg blieben, fünf Tagestouren in dieser großartigen Landschaft.

Gleich die erste Etappe wurde noch nachmittags am Anreisetag ange-
gangen und führte als Aufwärmetappe über 10 km von Neckargemünd 
nach Neckarsteinach. Sie brachte die Wanderer mit beeindruckenden 
Aussichten über das Neckartaltal zum malerischen Dilsberg, einem 
lange vergessenen Städtchen mit Stadtmauer hoch über dem Tal. Von 
hier aus war schon das Ziel Neckarsteinach unten im Tal mit seinen vier 
Burgen zu sehen.

Am zweiten Tag startete die Gruppe zur längsten Etappe mit 18 km 
von Neckarsteinach aus, vorbei an der Hinterburg und dem Goethe-
blick. Über die Höhen, wieder mit herrlichen Ausblicken ins Neckartal 
endete diese Wanderung im mittelalerlichen Hirschhorn. Von hier fuhr 
die Gruppe mit der Bahn wieder zurück nach Eberbach.

Der dritte Tag brachte für viele der Teilnehmer den Höhepunkt der 
Wanderwoche. Von Neckargerach aus führte ein Pfad durch die Mar-
garetenschlucht, einem Naturschutzgebiet mit beeindruckenden 
Wasserfallstufen, atemberaubenden Sandsteinwänden, einer geheim-
nisvollen Atmosphäre und einer vielfältigen Flora und Fauna. Dieser 
recht anspruchsvolle Teil der Etappe wurde z.T. entlang von Haltesei-
len bewältigt. Die Etappe klang aus im gemütlichen Fachwerkstädtchen 
Mosbach, bevor mit der S-Bahn wieder die Unterkunft in Eberbach 
angesteuert wurde.

Die nächste Tagesetappe von Heidelberg nach Neckargemünd begann 
mit dem anstrengenden Anstieg über die sogenannte Himmelsleiter 
mit ca. 1200 grob behauenen Sandsteinstufen vom Schloss bis zum 
Königsstuhl in 559 m Höhe. Einige weniger mutige Teilnehmer bevorzug-
ten hier die Auffahrt mit der Zahnradbahn. Durch artenreiche Mischwäl-
der, immer wieder unterbrochen durch Ausblicke ins liebliche Neckartal, 
führten die Wege und Pfade nach etwa 13 Kilometern zum Tagesziel 
nach Neckargemünd.

- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-
politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

- Anzeige -

Der Landtagsabgeordnete  
Hans Jürgen Noss informiert:

Von li. nach re.: Bernd Brombacher, Roger Lewentz, Hans Jürgen Noss

Niederbrombach erhält 505.000 Euro für Neugestal-
tung des Ortsmittelpunkts.

Mit einem Förderbescheid über 505.000 Euro im Gepäck stattete der 
rheinland-pfälzische Innenminister Roger Lewentz der Ortsgemeinde 
Niederbrombach einen Besuch ab. Ortsbürgermeister Bernd Bromba-
cher konnte neben dem Minister auch den Landtagsabgeordneten Hans 
Jürgen Noss, Verbandsgemeindebürgermeister Bernhard Alscher sowie 
Mitgliedern des Ortsgemeinderates und Mitarbeitern der Verwaltung 
auch Mitarbeiter des Planungsbüros begrüßen.
Der Minister betonte, dass die Förderung aus Mitteln des Dorferneu-
erungsprogramms für viele Ortsgemeinden eine ganz wichtige Mög-
lichkeit bedeutet, auch größere Projekte umzusetzen. Wie er weiter 
ausführte ist der überreichte Förderbescheid für den ersten Schritt bei 
der Neugestaltung der Ortsmitte gedacht.
Bürgermeister Brombacher bedankte sich für den Förderbescheid, der 
dafür gedacht sei, einen zentralen Treffpunkt zu schaffen. In einem ers-
ten Schritt soll, wie er weiterausführte,
das veraltete Feuerwehrhaus abgerissen werden und mit einem neuen 
Multifunktionsgebäude neugestaltet werden. In einem zweiten Bauab-
schnitt will die Gemeinde das Gelände rund um das neue Bürgerhaus 
neugestalten, wobei Spielbereiche für Kinder und Kommunikations-
und Erholungsbereiche für Erwachsene vorgesehen sind. „Eine runde 
Sache“ wie Lewentz feststellte, „die wir gerne unterstützen werden“. 
Der Landtagsabgeordnete betonte, dass die Ortsgemeinde von ihrer 
Infrastruktur her gut aufgestellt sei, eine Grundschule, ein Kindergarten 
sowie Geschäfte und Unternehmen, zeigen, dass ihr auch eine gewisse 
Mittelpunktsfunktion zukomme.
Brombacher bedankte sich abschließend für die Unterstützung durch 
das Land, die es der gemeinde ermögliche, den Ort weiter zu attrakti-
vieren.
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Die letzte Wanderung startete im historisch geprägten Hirschhorn, Auf 
halber Höhe über dem Neckartal besuchte die Gruppe die sehenswerte 
Kirche, bevor der Aufstieg fortgesetzt wurde bis zur Burg Hirschhorn 
aus dem 13. und 14. Jahrhundert, die stolz auf der Höhe über dem Tal 
thront. Sie ist sehr gut erhalten, da sie nie zerstört wurde. Durch alte 
Baumbestände führte der angenehm zu gehende Weg nach Eberbach.
Die Teilnehmer äußerten sich sehr zufrieden, die Tour war schön und 
abwechslungsreich, vor allem spielte das Wetter trotz schlechter Vor-
hersagen mit. Der Wunsch, im nächsten Jahr wieder eine ähnliche 
Wanderwoche durchzuführen, wurde dem Leiter der Volkshochschule 
Baumholder nahegelegt.

Informationen

Öffentliche Ringvorlesungsreihe am 
Umwelt-Campus Birkenfeld

Im Wintersemester bietet der Umwelt-Campus Birkenfeld erneut eine 
öffentliche Ringvorlesungsreihe „Nonprofit-Management und nachhal-
tige Regionalentwicklung“ für Studierende und interessierte Bürger*innen 
an. Experten halten am Umwelt-Campus Birkenfeld Gastvorträge. Diese 
finden immer montags um 18:00 Uhr statt. Am 26.10.2020 spricht Prof. 
Dr. habil. Julius Heinicke (Universität Hildesheim) zum Thema „Kul-
tur und Politik in Südafrika: Einblicke in den Dritten Sektor“.
Anmeldung vor Ort und als Live-Stream http://www.umwelt-campus.
de/ringvorlesung

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz - Alte Kaminöfen:  

Stichtag für Nachrüstpflichten  
oder Austausch beachten

(VZ-RLP / 21.10.20) 
• Am 31. Dezember 2020 läuft eine weitere Übergangsfrist für alte 

Kaminöfen ab.
• Zwischen 1985 und 1994 eingebaute Öfen müssen entweder mit 

Feinstaubfiltern nachgerüstet, komplett ausgetauscht oder außer 
Betrieb genommen werden.

• Die Energieberatung der Verbraucherzentrale gibt Tipps zur umwelt-
schonenden und energieeffizienten Nutzung von Kaminöfen.

Der Energieberater hat am Mittwoch, den 21.10.20 von 13.30 – 16.30 
Uhr Sprechstunde in Birkenfeld in der Verbandsgemeindeverwaltung, 
Schneewiesenstraße 20. Voranmeldung unter 0800 / 60 75 600.
VZ-RLP 

Verlagsmitteilungen

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 45 Allerheiligen
keine Vorverlegung
KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Donnerstag, 10.12.2020
KW 52 Weihnachtswoche
auf Donnerstag, 17.12.2020
KW 53 Silvester
Keine Erscheinung
KW 1 Neujahr
auf Mittwoch, 30.12.2020
12.00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion

06502 
9147-0

Familien leben

sagen wir allen Verwandten,  
Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, die uns zu unserer

DIAMANTENEN HOCHZEIT
mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken viel Freude 
bereitet haben.

Baumholder, im Oktober 2020

HERZLICHES DANKESCHÖN

Christel und Rudi Schneider

immobilien Welt

06502 
9147-0

PERSCH Immobilien- 
Service

0 68 54 / 92 29 - 0

Seit über 20 Jahren ihr Makler 
im St. Wendeler Land

„Wir suchen für unsere 
 Kunden Häuser in  
allen Preislagen“

Ihre Immobilie in besten Händen!! 

ÄLTERES EHEPAAR
 sucht dringend kleines 

gepflegtes 1-FH oder ETW
Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

LEITENDER INGENIEUR
 sucht ein neuwertiges oder 

gepflegtes Ein- / Zweifamilienhaus
Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

KRANKENSCHWESTER MIT FAMILIE,  
 2 Erw./1 Kind, sucht dringend  

gepflegtes 1- bis 2-Familien-Haus
Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Ihre Anzeige in TOP-LAGE
in der Rubrik IMMOBILIEN Welt.

Glücklich? 
 
Teilen Sie Ihr Glück! 
Mit einer Familienanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt.
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Neue Juleica-Schulung
Ihr wollt euch in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren oder 
seid dort schon aktiv, wollt Kinder und Jugendliche in Freizeiten 
betreuen oder eine Kinder-/Jugendgruppe leiten? Dann seid ihr 
hier genau richtig.
Bei der Schulung zur Jugendleiterin / zum Jugendleiter könnt 
ihr die Basics für den Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
erwerben. An drei Schulungswochenenden beschäftigen wir 
uns mit Themen wie zum Beispiel: Projektplanung, Gruppenpä-
dagogik, Kommunikation, Rechte & Pflichten und natürlich auch 
Erste Hilfe.

Was: Ausbildung zur Jugendleiterin /
zum Jugendleiter

Wann: Freitag, 6. November, 18 Uhr, bis
Sonntag, 8. November 2020, 14 Uhr

Wo: Jugendfreizeitstätte Hattgenstein
(mit Übernachtung und Verpflegung)

Alter: ab 15 Jahre
Kosten: 10 Euro pro Schulungswochenende
Teilnehmerzahl: maximal 15
Das zweite und das dritte Schulungswochenende sind für fol-
gende Termine geplant: 15. bis 17. Januar 2021 und 12. bis 14. 
März 2021.
Die Schulung wird in Kooperation mit der Nationalparkverbands-
gemeinde Herrstein-Rhaunen, Jugendpflegerin Anna-Lena Koh-
ler, durchgeführt.
Anmeldungen bitte an:
Kreisverwaltung Birkenfeld
Kreisjugendpflegerin Marina Ljalko
Telefon: 06782/15224, E-Mail: ljalko@landkreis-birkenfeld.de
Sollte die Durchführung der Veranstaltung aufgrund der aktuel-
len Corona-Lage nicht möglich sein, werdet ihr selbstverständ-
lich rechtzeitig informiert.

Stellenauschreibung
Die KSG Kreissiedlungsgesellschaft Birkenfeld GmbH sucht 
zur Nachfolgeregelung zum 01.01.2021 eine/n

Geschäftsführer/in
Seit mehr als 65 Jahren vermieten wir als einer der großen Woh-
nungsanbieter im Kreis Birkenfeld rd. 630 Wohnungen und 130 
Garagen.
Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist die sozial verantwortungsvolle 
Bewirtschaftung des Wohnungsbestandes. Damit verbunden 
sind die für die nachhaltige Bestandssicherung erforderlichen 
Instandhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen.
Sie tragen die Gesamtverantwortung für Fortführung und Wei-
terentwicklung der bisherigen erfolgreichen Unternehmensstra-
tegie.
Sie haben ein abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Stu-
dium, alternativ eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung in der Immobilienwirtschaft, mehrjährige Berufs- und 
Führungserfahrung in einer vergleichbaren Position, umfas-
sende Fachkenntnisse im Finanz-, Rechnungs- und Steuerwe-
sen sowie gute Kenntnisse in branchenspezifischer Software. 
Sie zeichnen sich zudem durch hohe soziale Kompetenz aus.
Sie verfügen auch über technisches Verständnis und zeigen 
Engagement für Kontakte zu kommunalen und wirtschaftlichen 
Einrichtungen.

Wir erwarten sicheres Auftreten und Durchsetzungsfähigkeit 
sowie ein hohes Maß an Eigenmotivation. Aufgrund unserer 
Betriebsgröße sind Sie voll in das Tagesgeschäft eingebunden.
Ihre Bewerbungsunterlagen übersenden Sie bitte unter Angabe 
des möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung bis 
zum 01.11.2020 an den
Vorsitzenden des Aufsichtsrates
Herrn Landrat Dr. Matthias Schneider
c/o KSG Kreissiedlungsgesellschaft Birkenfeld GmbH
Oldenburger Straße 6
55765 Birkenfeld
Onlinebewerbung an: landrat@landkreis-birkenfeld.de

Öffentliche Bekanntmachung
Die Kreisverwaltung Birkenfeld - Untere Landwirtschaftsbe-
hörde - gibt bekannt:
Nach dem Grundstücksverkehrsgesetz ist über die Geneh-
migung der Veräußerung von 2/3 Miteigentumsanteilen der 
nachstehenden Grundstücke zu entscheiden:
Reg.-Nr.: 134/2020; Gemarkung: Kirschweiler Blatt 1281; Lfd. 
Nr: 1); Flur 11, Nr. 31; Gewann: Mirmesheck; Nutzungsart: 
Landwirtschaftsfläche; Fläche: 0,1522 ha.
Reg.-Nr.: 134/2020; Gemarkung: Kirschweiler Blatt 1281; Lfd. 
Nr: 1); Flur 11, Nr. 32; Gewann: Mirmesheck; Nutzungsart: 
Landwirtschaftsfläche; Fläche: 0,8299ha.
Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes 
am Erwerb des/r Grundstücks/e interessiert sind, müssen ihr 
Erwerbsinteresse der Unteren Landwirtschaftsbehörde bei der 
Kreisverwaltung, 55765 Birkenfeld, bis spätestens 28.10.2020 
schriftlich mitteilen.

Kreisverwaltung Birkenfeld, den 21.10.2020
In Vertretung: Jürgen Schlöder, Ltd. Regierungsdirektor

Öffentliche Bekanntmachung
Tagesordnung zur Sitzung des Kreisausschusses am Mon-
tag, 26. Oktober 2020, 17 Uhr, im Sitzungssaal der Kreisver-
waltung, Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld
Öffentlicher Teil
1. Vorstellung des Jobcenters Landkreis Birkenfeld
2. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden und Schen-

kungen
3. Ausschreibung zur Einholung eines externen Gutachtens 

zur notwendigen Personalstärke der Kreisverwaltung Bir-
kenfeld, Sachstand

4. Nachtragshaushalt 2020
5. Aufhebung der Delegationssatzung im Sozialhilferecht
6. Ergänzungswahlen zum Beirat für Migration und Integration
7. Bestellung von zwei Stellvertretern/innen von den Vertretern 

des Nationalparklandkreises Birkenfeld zur Mitgliederver-
sammlung des Vereins „Naturpark Saar Hunsrück e. V.“

8. Amtliche Veröffentlichungen via Internet
9. Mitteilungen und Anfragen
Nicht öffentlicher Teil
10. Personalangelegenheit
11. Eigenbetriebs- / Gesellschaftsangelegenheiten
12. Mitteilungen und Anfragen

Kreisverwaltung Birkenfeld, 21. Oktober 2020
Dr. Matthias Schneider, Landrat
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Abfallbetrieben
Neues von den

Letzter Abgabetermin für Grüngut  
an den mobilen Sammelstellen

Zum letzten Mal in diesem Jahr können Grüngut und Gartenab-
fälle am Samstag, 24. Oktober 2020, an den bekannten mobi-
len Sammelstellen zur Verwertung abgegeben werden.
Sollte während der Wintermonate Grünschnitt anfallen, kann 
dieser nach vorheriger Vereinbarung direkt zu einem Landwirt 
mit Hofannahmestelle oder einer dezentraler Annahmestelle für 
Grüngut (Öffnungszeiten nach Vereinbarung mit der Ortsge-
meinde) gebracht werden.
hsten Jahr startet die Grüngutannahme und -verwertung vor-
aussichtlich am Samstag, 10. April (Termin wird nochmals recht-
zeitig bekannt gegeben),  und findet fortan wieder jeden 2. und 
4. Samstag an den gewohnten Sammelstellen statt.
Eine Übersicht der mobilen Sammelstellen sowie der Hofannah-
mestellen findet sich sowohl im jährlich erscheinenden Dialog 
Abfall als auch auf unserer Homepage.

  Neues von der KVHS

Lehrkräfte für Integrationskurse gesucht
Die KVHS Birkenfeld bietet schon seit Jahren Integrationskurse 
für Menschen mit Migrationshintergrund an.
Das Beherrschen der deutschen Sprache ist eine entscheidende 
Voraussetzung für eine politische, soziale, wirtschaftliche und 
kulturelle Integration. Ausreichende Deutschkenntnisse sind 
zudem einer der wichtigsten Schlüsselfaktoren für den berufli-
chen Erfolg und die gesellschaftliche Teilhabe. Hierbei leisten 
Sprachbildungsangebote von Erwachsenen einen wichtigen 
Beitrag.
Die KVHS bietet an dem Standort Idar-Oberstein Integrations-
sprachkurse an.
Für diesen Bereich werden
• Lehrkräfte, die im Integrationskurs Deutsch als Zweitsprache 

unterrichten
• Lehrkräfte, die in einem Landesgeförderten Kurs Deutsch als 

Zweitsprache Niveaustufe A2 - B1 unterrichten gesucht.
Für weitere Infos wenden Sie sich bitte an die KVHS Birkenfeld, 
Christa Dewes, Telefon 06782/15105 oder dewes@landkreis-
birkenfeld.de.

VHS ruft zum Fotowettbewerb auf
Einen kleinen Fotowettbewerb schreibt die Kreisvolkshoch-
schule Birkenfeld aus: Um den Titel und das Innere des nächs-
ten Programmhefts zu illustrieren, sucht sie Fotos rund um die 
Themen Nationalparklandkreis, Bildung und Volkshochschule. 
Den drei Bestplatzierten winken VHS-Gutscheine im Wert von 
50, 25 und 15 Euro. Einsendungen sind bis zum 31. Oktober 
in digitaler Form an info@vhs-birkenfeld.de erbeten. Rückfragen 
beantwortet VHS-Leiterin Melanie Becker-Haßdenteufel unter 
Telefon 06782/15104.

Aktuelle Kurse und Seminare
BI-202-201 „Figure Nana“ aus Pappmaché: NANAs sind Figu-
ren, die sich durch ihre farbenfrohen und extremen weiblichen 
Formen auszeichnen. Sie symbolisieren das selbstbewusste, 
erotische und moderne Frauenbild.
Leitung: Yasmina Sommer
2 Termine: Sa + So, 31.10. + 01.11.2020, 14 - 18 Uhr
Ort: Maler-Zang-Haus, Seminarraum, 2 OG, Friedrich-August-
Straße 15, 55765 Birkenfeld
IO-202-201 „Figure Nana“ aus Pappmaché:
Leitung: Yasmina Sommer
2 Termine: Sa + So, 14.11. + 15.11.2020, 14 - 18 Uhr
Ort: Schulzentrum, Vollmersbachstraße 55, 55743 Idar-Ober-
stein, Pavillon grün Nr. 5, EG
Detaillierte Informationen (auch über die Kursgebühren) und 
Anmeldung: Telefon 06782/15107 (Marc Weller)
Online-Anmeldung: www.vhs-birkenfeld.de
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Liebe Rheinland-Pfälzer und Rheinland-Pfälzerinnen

Auch im Herbst bleibt leider die 
Bekämpfung des Corona-Virus unsere 
drängendste Aufgabe. Viele unserer 
Nachbarländer sind Risikogebiete, 
und auch bei uns steigt die Zahl der 
Infi zierten. Für viele Menschen bedeutet 
das, geplante Reisen abzusagen, geliebte 

Menschen nicht zu treffen, wieder steigende Unsicherheit. 

Ich versichere Ihnen: Die Landesregierung setzt alles daran, Sie 
bestmöglich zu schützen und dabei die Einschränkungen im Alltag 
und für unsere Betriebe möglichst gering zu halten. 

Die Corona-Krise ist anstrengend, gewiss, aber dennoch kommt 
es auf uns alle an, die Gefahren einer Ansteckung zu verringern. 
Ich bitte Sie deshalb wieder um Ihre Unterstützung: Abstand 
halten, Hygiene beachten, Alltagsmasken tragen, regelmäßiges 
Lüften und richtige Angaben, um Infektionsketten schnell unter-
brechen zu können – das sind die Schlüssel dafür, dass wir einen 
neuen Lockdown verhindern. Nur so können wir gewährleisten, 

dass unsere Kinder in ihre Kitas gehen und in ihren Schulen lernen 
können. Nur so können wir gefährdete Menschen schützen.

Die Landesregierung richtet den Blick aber auch fest nach 
vorn. Damit kein Kind zum Verlierer der Krise wird, bieten wir 
zusammen mit den kommunalen Spitzenverbänden und vielen 
Freiwilligen auch in diesen Ferien eine Herbstschule an. Wir 
haben einen Haushalt aufgestellt, der ganz klar in die Zukunft 
der Rheinland-Pfälzer und Rheinland-Pfälzerinnen investiert: In 
Bildung, Digitalisierung und Klimaschutz. 
„Miteinander gut leben“ ist der Leitspruch meiner Regierung. 
Denn nur miteinander können wir die großen Aufgaben bewälti-
gen und die Pandemie besiegen. Ich weiß, dass die allermeisten 
von Ihnen das genauso sehen, dass Sie füreinander da sind und 
aufeinander aufpassen. Dafür danke ich Ihnen von Herzen. Sie 
machen damit den entscheidenden Unterschied! 

Bleiben Sie gesund.

Ihre Malu Dreyer     

corona.rlp.de

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der Möbel Schuh GmbH.

Thorsten Kreis

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0160 96961647
Fax: 06502 9147-250

th.kreis@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne
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Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 45,- €
für jede weitere Person 15,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG - Europa-Allee 2, 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“.
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“ unter  
http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 mein.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Gebietsverkaufsleiter
Mobil: 0160 96961647
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka
Verkaufsinnendienst
Tel. -274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Tourist-Info 09573/96080  •  www.ebensfeld.de

Ebensfeld
     Das Tor zum
Gottesgarten

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser von Schott Zwiesel im Wert von € 14,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der 
Vorteilsnummer 1085608
Versandkostenfrei  innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke 
werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/datenschutz. 
Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 
Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
Anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung 
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q TOP PREIS-LEISTUNG Guter Wein hat seinen Preis, 
muss aber nicht teuer sein. Wir bieten faire Preise 
und regelmäßig attraktive Kundenvorteile.

€

Weinvielfalt aus Spanien

SIE SPAREN

49%

WICHTIGE KUNDENINFO: Der gesenkte Mehrwertsteuersatz wird Ihnen 
automatisch im Bestellprozess gutgeschrieben.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 98,38 nur €  4990

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
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  Kaufmann/frau  im Einzelhandel
  Verkäufer/in 
  Fachverkäufer/in im   

  Lebensmittelhandwerk  
  Fleischwaren 
  Frischespezialist/in

Werde Teil des Teams. Wir suchen dich als:

Ausbildungs- 
jahr

2020/2021

Gorasdza
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 • 55774 Baumholder
Mail: nkgorasdza@yahoo.de

Wir brauchen Verstärkung!

Sie teilen unsere Liebe zu guten Lebensmitteln,
sind kundenorientiert, zuverlässig und zielstrebig?

Dann bewerben Sie sich bei uns.

 Wir suchen Mitarbeiter 
in Teil- & Vollzeit

für die Bereiche: Kasse & Warenverräumung 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

Gorasdza

Edeka Gorasdza -Personalabteilung-  
Schubertstraße 8-10 · 55774 Baumholder                 
oder per Mail an: nkgorasdza@yahoo.de
als Kurzbewerbung per WhatsApp an: 01711854250

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Herbstzeit ist Pflanzzeit
Große Auswahl

an Herbstpflanzen
Verkauf

im
Innenhof

Florist/in oder Aushilfe (m/w/d) ab sofort gesucht!

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Teilbeilage
der Bierverlag Kessler Trier KG.


